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Amaras Lied oder
eine Dattelpalme für alle

Aladins Mutter Amara entdeckt eines Morgens eine Dattelpalme vor ihrem 
Gemüseladen. Begeistert malt sie sich gemeinsam mit Aladin und Farah, 
Jasmina und deren Vater Marian aus, wie der Platz vor dem Laden durch die 
Palme zu einem Ort in ihrem Stadtviertel werden könnte, an dem Menschen 
zusammenkommen, miteinander reden, lachen und tanzen. Ein Ort, der 
dieselbe Wärme ausstrahlt, die Amara aus ihrer Heimat kennt und vermisst. 
Dort ist die Dattelpalme ein Symbol für Glück.

Wenn die Sehnsucht nach Zuhause besonders groß wird, singt Amara ihr Lied. 
Während ihre Stimme erklingt, können alle die Verheißung von Gemeinschaft 
und Zusammenhalt spüren, von denen das Lied erzählt. Im tristen Alltag weckt 
ihre Melodie Erinnerungen an glückliche Momente und spendet Kraft.
 
Nachdem die Öffentliche Ordnung die Dattelpalme verboten und Amaras 
Traum jäh zerstört hat, machen sich Aladin, Jasmina und Farah auf die 
Suche nach einer neuen Palme für Amara und gelangen durch die Magie der 
Dschinnie in das Reich aus Tausendundeiner Nacht. Als Jasmina dort in den 
Bann der geheimnisvollen Person gerät und die Lage fast schon aussichtslos 
erscheint, erinnert sie sich an Amaras Lied:

Luli-ludi-marala, Jadi-rei-dirai.
Habi-lisi-dei-wei-dei. Canbi-du-karei

Merke dir die Zeilen aus Amaras Lied – wer weiß,  
vielleicht kannst du sie bald gebrauchen…
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Liebe Zuschauerinnen  
und Zuschauer
Wenn draußen Regen, Wind und Dunkelheit den Herbst in Hagen fest 
im Griff haben, öffnen sich hier bei uns die Tore zu einer anderen Welt – 
einer Welt voller Farben, Melodien und Wunder. Mit unserer diesjährigen 
Weihnachtsproduktion Aladin möchten wir euch einladen, den grauen Alltag 
für eine Weile hinter euch zu lassen und gemeinsam mit unseren Held*innen  
in die funkelnde, warme Welt aus Tausendundeiner Nacht zu reisen.

Was mit einem Verbot des Ordnungsamtes beginnt – einer Dattelpalme, die 
nicht vor dem Obst- und Gemüseladen von Aladins Mutter Amara stehen darf –  
wird zur großen Abenteuerreise dreier Freund*innen: Jasmina, Aladin und 
dem Affen Farah. Auf ihrer Suche nach einem Stück Heimat, nach Freude und 
Zusammenhalt, begegnen sie Geheimnissen, Magie und einer Dschinnie, die  
ihr Schicksal für immer verändert.

So wie unsere drei Freund*innen entdecken, dass selbst aus einem verbotenen 
Baum ein neues Stück Hoffnung wachsen kann, wünschen wir auch euch, 
dass in dieser Weihnachtszeit Licht, Wärme und Gemeinschaft überall dort 
aufblühen, wo es vielleicht gerade besonders grau ist. 
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Du bist nur eine Lampe vom 
Glück entfernt! 

Drei Wünsche
Stell dir vor – dir erscheint ein Lampengeist und verkündet,  
dass du drei Wünsche frei hast. Welche würdest du wählen?

Diese schwierige Entscheidung kommt auch auf Aladin, seinen Affen Farah  
und seine beste Freundin Jasmina zu, nachdem sie eingewilligt haben, eine 
Lampe für eine geheimnisvolle Person aus einem neuen Laden abzuholen.  
Voller Begeisterung erkunden die drei den verheißungsvollen Ort, dessen 
funkelnder Zauber sie sofort in Bann zieht. Doch kaum entdeckt der 
unfreundliche Besitzer die Kinder und das Tier, sperrt er sie im Laden ein 
und löscht das Licht. Aladin, Jasmina und Farah versuchen die Lampe in 
ihren Händen anzumachen, um sich in der Dunkelheit Orientierung zu 
verschaffen. Als sie sie sauber reiben, erscheint plötzlich eine Dschinnie. 

Dieser Lampengeist ist den drei Freund*innen unendlich dankbar, dass sie 
ihn nach vielen Jahren aus der Lampe befreit haben und verspricht, ihnen 
drei Wünsche zu erfüllen. Aladin, Farah und Jasmina können ihr Glück 
kaum fassen. Doch zunächst müssen sie ihrem Gefängnis entkommen. 
Und so führt sie der erste Wunsch in das Reich des Sultans, das Reich aus 
Tausendundeiner Nacht. Dort beginnt ein Abenteuer, das fantastischer  
ist als alles, wovon Aladin, Jasmina und Farah bisher zu träumen wagten.  
Wie werden die drei Freund*innen ihre restlichen beiden Wünsche einsetzen?

Du brauchst: 
•	 ein kleines Glas mit Schraubdeckel 
•	 einen  Dosenlocher oder Hammer und Nagel 
•	 einen Stoffstreifen aus Aladins Stoffresten oder einen Wollfaden 
•	 Speiseöl 
•	Dekoration aus Tausendundeiner Nacht für das Glasinnere 
	 (zum Beispiel bunte Steine, Sterne, Orangenscheiben)

Wunschlied
Aus Stückfassung Aladin von Anja Schöne

Jasminas größter Wunsch ist es, Sternenforscherin zu werden:

Jasmina (singt):	
Entdecke eine Galaxie,
und lausche der Sternschnuppen-Melodie,
freu’ mich über Kometen
und Wissenschafts-Raketen
unterwegs im Namen der Fantasie.

Und Aladin träumt davon, ein großer Modedesigner zu werden:

Aladin (singt):
Mit der richtigen Klamotte
strahlt wie ein Schmetterling jede Motte,
werden alle gleich zum Star
und verborg’ne Träume wahr
in einer Bademoden Flotte.

Allerdings brauchen sie einen Wunsch, um wieder zurück nach Altenhagen  
zu gelangen. Wer bekommt den letzten Wunsch?

So funktionierts:
•	Zunächst durchbohrst du vorsichtig den Schraubdeckel.  
	 Dazu kannst du entweder einen Dosenlocher verwenden oder 
	 mit einem Hammer einen dicken Nagel durch den Deckel 
	 hauen. Lass dir dabei gerne von einer erwachsenen Person helfen.
•	Dann legst du die Dekoration ins Glas und füllst etwas Öl dazu. 
•	Nun ziehst du den Stoffstreifen oder Wollfaden durch das  
	 Loch im Deckel und verschließt das Glas so, dass der Docht  
	 in das Öl hineinragt. 

Nach kurzer Zeit hat sich der Docht mit Öl vollgesogen und du  
kannst den Docht anzünden. Bitte mach dies nur, wenn eine  
erwachsenen Person dabei ist! 

Nun kannst du den warmen Schein der Öllampe genießen und 
es dir gemütlich machen – zum Beispiel mit einem Märchen aus 
Tausendundeiner Nacht.

Und wer weiß, vielleicht gefällt deine Lampe einer Dschinnie oder  
einem Dschinn so gut, dass sie oder er gerne bei dir einzieht und dir  
drei Wünsche gewährt!
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